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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 3V Juli

Die Vossische Zeitung schreibt Vor einigen
Wochen ist hier ein Tunese wie es scheint ein reicher jü
discher Kaufmann eingetroffen welcher sich sehr eifrig be
mühte eine Audienz beim Fürsten Bismarck zu erlangen
Der Fürst hatte jedoch bei der Ankunft des Tunefen Ber
lin schon verlassen und die Erlaubniß demselben in Varzin
sich vorzustellen wurde nicht ertheilt Der Tunese will
nun warten bis der Reichskanzler nach Berlin zurückkehrt
und ist einstweilen ach Köfen gegangen wo er den Som
mer zuzubringen gedenkt Wie man hier annimmt handelt
e sich nicht um eine Mission der tunesischen Regierung
sondern um jene schon so oft besprochenen Millionen des
Konsortiums Erlanger zu deren Beitreibung die Herren
schon früher einmal d n Einfluß der deutschen Regierung
resp ein deutsches Kriegsschiff in Bewegung setzen wollten
Es ist wohl mit Sicherheit vorauszusehen daß Bismarck
die ablehnende Haltung welche er früher diesem Wunsche
gegenüber gezeigt hat auch jetzt nicht ändern wird denn
wenn auch die Deutschen im Auslande Schutz genießen sol
len so braucht derselbe doch nicht so weit zu gehen um
den Gewinn in Spekulationsgeschäften der gewagtesten Art
zu garantiren

Dieser Tage werden in Rom die Verhandlungen
über den Handelsvertrag mit Frankreich eröffnet werde
Erst wenn die Verhandlungen mit Frankreich abgeschlossen
find werden solche mit den anderen Nationen eingeleitet
werden Wie man der M Ztg versichert wiro die
deutsche Regierung anstatt auf Grundlage des Tarifs der
meistbegünstigte Nationen abzuschließen der italienischen
Regierung die Abschließung eine speziellen Vertrage vor
schlagen

Berlin Behufs Ausführung des Gesetzes vom 2l
v M über die Vermögeneverwaltung in den katholischen
Pfarrgemeinden sind die Bezirksregierungen veranlaßt wor
den die nöthigen Bestimmungen zu treffen vor Allem
über die Bildung der Wahlvorstände Damit letztere sofort
in Thätigkeit treten könne sobald die den Diözesanbehör
den gestellte Frist zur Mitwirkung bei Ausführung des
Gesetzes abgelaufen ist sollen die beteiligten Ortsbehikden
unverzüglich mit der Aufstellung einer Liste sämmtlicher
Wahlberechtigten für jede in Betracht kommende kirchliche

Gemeinde vorgehen Für diese Wahllisten werben beson
dere Formulare aufgestellt Die Kriterien für die Wahl
berechtigung sind in den Z 25 und 28 des Gesetzes an
gegeben Der 26 daselbst bezeichnet diejenigen Ge
meindemitglieder welche von der Ausübung des Wahlrechts
ausgeschlossen also in di Wahllisten nicht aufzunehmen sind
Die Aufstellung der Wahllisten ist derartig zu beschleunigen
daß die Wahlvorstände nach Ablauf der im Z 43 des Ge
setzes bezeichneten Frist also gegen den 2V August c ihre
Thätigkeit mit der öffentlichen Auslegung derselöm beginnen
können

Die Elsaß Lothringischen Elemeutarlehrer haben
so eben Gelegenheit gehabt die Sympathien welche die
Franzose für ihre unglücklichen Brüder in den geraub
ten Provinzen fortwährend im Munde führen in ihrer
ganzen Uneigennützigst kennen zu lernen In Frankreich
besteht nämlich die Einrichtung daß den öffentlichen Lehrern
während ihrer activen Dienstzeit für den Lehrerpensions
sondS Gehaltsabzüge gemacht werden Die Lehrer nun
welche nach Abtretung Elsaß Lothringens an Deutschland
in ihren Stellungen verblieben sind waren der Ansicht
daß die Logik nicht gestatte den Französischen LehrerpensicnZ
fonds resp den Fravzösischen F scus als Eigenthümer der
ihnen gemachten Abzüge zu betrachten und sie wandten
sich daher an die Französische Regierung um Rückerstattung
der fraglichen Beträge Nach dem Französischen Gesetze
vo n 9 Juni 1853 sollen freilich die eingezahlten Abzüge
nicht zurückerstattet werden aber die Elsaß Lothringischen
Lehrer gingen von der Annahme aus daß ein so außer
ordentlicher Fall wie der ihrige in jenem Gesetze nicht vor
gesehen sei und meinten zum mindesten darauf rechnen zu
können daß man ihrer Bitte aus Billigkeitsrücksichten will
fahren weroe Die Französische Regierung indeß beruft
sich auf den Buchstaben des Gesetzes und schlägt die Bitte
rundweg ab Warum haben auch jene Lehrer nicht ihr
patriotische Schuldigkeit geihan ihre Schulen verlassen

für Frankreich optirt und sich nach Algerien schicken lassen

Oder sollte man in Versailles den Tag der Befreiung
Elsaß Lothringens für so nahe halten daß man überzeugt
wäre die gemachten Abzüge würden den berechtigten Lehrern
dereinst doch noch zu gute kommen

Die Auswanderung der Mennoniten aus Ruß
land dauert in einem so großem Maßstabe fort daß es
voraussichtlich in Kurzem keine Mennoniten mehr in jenem
Lande geben wird

Wie der krakauer Czas mittheilt befindet sich
der General des Franziskaner Ordens zur Zeit in Preußen
Dieser Tage soll er durch Berlin gereist sein Er beschäf
tigt sich mit der Neueinrichtung bis Ordens auf Grund
des Klosterg setzes mit der Administration des Vermögens
derselben und ler Auswanderung seiner Mitglieder

Nach der Schles Volksztg siod am 10 Juli wie
der 25 Franziskaner nach Amerika ausgewandert

Aus Wien geht der Nat Ztg vom heutigen
Datum folgende Privatdepesche zu Wie die Presse meldet
vermittelt der Fürst Bischof von Breslau Dr Förster
in seiner Doppelstellung als österreichischer und preußischer
Bischof zwischen der päpstlichen Kmie und der preußischen
Regierung durch den päpstlichen Nuntius Jacobini zu Wien
der auch mit der deutschen Bo schast zu Wien einen regen
Ideenaustausch Pflegt So lange nicht nähere Nachrich
ten darüber vorliegen auf welche Frage sich die Vermit
telung und der Ideenaustausch beziehen läßt sich ein
Urthe l in dieser Sache nicht abgeben

Der Pferdehändler F zu Neustettin kaufte vom
Besitzer B ein Pferd als fehlerfrei bei dem sich später
herausstellte daß es bereüs bei dem Kaufe mit enem Feh
ler behaftet gewesen F verkaufte sodann das Pferd mit
Gewinn weiter nichts desto weniger klagte er gegen den
Besitzer B aus Entschädigung der Differenz zwischen dem
von ihm gezahlten Preise und dem Werthe des Pferde
Diesen Anspruch erklärten die Jnstanzrichter für berechtigt
unter Verwerfung des Eiuwandes daß der Kläger das
Pf rd mit Vortheil für sich weiter verkaust also einen
Schaden nicht erlitten habe Die vom Verklagten dage
gen eingelegte Nichtigkeitsbeschwerde wurde vom Ober Tri
bunal IV Senat in der Sitzung vom 27 Mai d I
zurückgewiesen indem es in seinem Erkenntniß ausführte

Der Verklagte mußte nach der betreffenden Bestimmung
des allgemeinen Landrechts dem Kläger das Pferd fehlerfrei
übergeben und da er es nicht gethan hat ihm die Differenz
zwischen Preis und Werth ersetzen Diesen Anspruch
erhielt der Kläger mit dem Augenblicke der Tradition weil
schon zu dieser Zeit das Pferd mit dem in Rede stehenden
Fehler behaftet war und seine Forderung wird von Er
eignissen welche nach der Uebergabe das Pferd getroffen
oder durch das was nach diesem Zeitpunkte mit demselben
vorgegangen ist also auch von der Höhe des Kaufpreises
welchen der Kläger durch Weiterverkauf erhalten nicht be
rührt So wenig der Käufer den Minderwerth wegen erst
nach der Tradition eingetretener Verschlimmerungen des
Kaufgegenstandes dem Verkäufer vom Kaufgelde in Abzug
bringen kann so wenig ist dieser berechtigt dem Käufer
Vortheile die ihren Grund in nach der Uebergabe eingetre
tenen Umständen habe zur Ausgleichung eines mit der
Tradition bereits definitiv entstandenen Gewährsanspruchs
wegen fehlender Eigenschaften in Anrechnung zu bringen
Der Verkäufer steht zu einem solchen Gewinn in keinerlei
Beziehung

Münster 28 Juli Magistrat und Stadtverordnete
unserer Stadt haben an den Bischof Ketteler die folgende
Adresse gerichtet

Täuschung und Wahrheit

Novelle von Friedrich Primer
Vor der Thür des GasthofeS zum schwarzen Adler in

N stand am 6 Juni 186 Punkt drei Uhr Nach
mittags der Leichenwagen erster Klasse Es ist dies der
aus welchem vier vergoldete Löwen mit ihrem Rücken das
Gestelle zur Aufnahme des Sarges tragen Zur obigen
Stunde sollte der reiche angesehne Hotelbesitzer Kretscher
beerdigt werden Nach der Todesanzeige sie war mit
dem Namen seiner bildschönen Wittwe unterzeichnet
in allen Zeitungen der Stadt zwei Tage vorher war dieser
Mann im besten Alter 33 Jahre von einer eisensestcn Ge
sundheit so unglücklich gewesen beim Falle von einer Leiter
vor drei Tagen sich eine tödtliche Verletzung zuzuziehen
welche nach wenigen Stunden seinen tiefbetrauerten Tod zur
Folge gehabt hatte Anverwandte beider Ehegatten weit
mehr aber geschäftliche sowie andere Freunde und Bekannte
Turner Schützen Gilden und Ressourcemitglieder insbe
sondere aber da herrliche Frühlingswetter hatten dazu bei
getragen daß eine außerordentlich zahlreiche Menge von
Frauen Jungfrauen und Männern vor dem Trauerhause
und auch in letzterem selbst zum Grabgeleite versammelt war

Die obligate Anzahl Equipagen fehlte gleichfalls nicht
Die Pferde vor denselben stampften schon mit den Hufen
und die Menge murrte bereits ungeduldig des langen
Wartens müde

Vier Uhr schlug es auch schon auf dem nahen Kirch
thurme Noch immer aber wurde der Sarg auö dem
Trauerhause nicht herausgebracht

Von allen denen die bisher aus der Trauerversamm
lung in das SterbehauS gegangen waren hatte noch keiner
irgend eine Nachricht über die Ursachen der seltsamen Ver
zögerung hinauSgebracht Sie waren darin wie durch einen
unerklärlichen Zauber gebannt festgehalten worden Plötz
lich mit großer Hast trat einer jener Neuigkeitskrämer eine
Species affenähnlicher Menschen aller Orten vorhanden
und überall au Mienen und Wesen leicht erkennbar au
dem Trauerhause glitt wie ein Aal in Schlangenwiudungen

durch die Menge und flüsterte monoton die Worte Schlimme
Botschaft die Polizei hat den Aufschub des Begräbnisses
weil Verdacht eines Verbrechens obliegt angeordnet

Die so Unterrichteten waren noch damck beschäftigt
sich gegenseitig mit Erstaunen anzublicken und der Hiobs
postverbreiter war auch mit zwei Dritttheilen seiner kläg
lichen Arbeit fertig als er und jene verblüfft nach der
großen Pforte des Hauses hinzusehen veranlaßt wurden

Vierzehn Freunde des Verstorbenen sämmtlich modern
schwarz befrackt trugen nämlich eben in diesem Augenblicke
eine prunkvoll verzierte mit Laub und Blumengewinden
reich behangenen und mit den Jnsignien einer Schützen
gildenwürde noch besonders ausstafftrten Sarg herbei

Achl wie schön nd jung die Wittwe ist wie ihr die
eleganten Trauerkieider gut stehen, murmelten die jüngeren
Frauen und Männer

Diese jungt blendend schöne Frau mit der junonischen
Gestalt geführt von ihren kaum minder lieblichen Cousinen
dem Sarge unmittelbar folgend war in der That die
Wittwe dessen dem die ganze Feierlichkeit als letzte Ehre
galt Sie will durchaus mit auf den Friedhof Sie hat
sich dieser schweren Pflicht nicht abwendig machen lassen,
flüsterte nun der Neuigkeitskrämer überall hin

Schon hatte sich jetzt der Leichenbitter vor die ersten
zwei der vier Pferde vor dem Leichenwagen gestellt um dem
Zuge voranzuschreiten und schon hatten die Führer der
Pferde die Zügel derselben kurz an den Kopf der Pferde
tretend in die Hand genommen letztere zum Vorschreiten
zu bewegen als ein Polizeicommissar erschien und dem Zuge
halt gebot Gleich darauf trafen auch im Trauerhause

fünf ernst aussehende Herren ein Ter Sarg ward auf
Anordnung des Polizeibeamten nun sofort wieder nach dem
Trauerhause zurückgetragen

Die junge schöne Wittwe mit ihren beiden Begleiterin
nen folgten dahin sowie sie gekommen war gebeugten
Hauptes mit dem Taschentuch vor den Augen im lang
samen aber elastischen Schritt

Neugierige gefühllos Scandalsüchtige giebt es überall
Jndiscret drängte eine große Menge und darunter der

Neuigkeitshascher nach Unerbittlich wurden alle von den
anderen herbeigekommenen Männern des Gesetzes welche
an der Thür Posto gefaßt zurückgewiesen Alle kehrte
willig um Nur der rastlose Verbreiter des Tageklatsch S
besann sich einen Augenblick und schlich in die offene Kel

lerthür Offenbar mußte er mit den Gängen und Räu
men vertraut sein denn nach etwa fünf Minuten sah man
seine wieselartige Gestalt an den Fenstern desselben Zim
mers vermittelst deren man in dem letzteren die anderen
Herren die Gericht Commission wahrnehmen konnte Im
nächsten Augenblick aber o Verhängniß war auch schon
dieser Zudringliuz wieder exmittirt

Es mußte wohl oder übel diese Annahme Platz grei
fen indem der kühne Freibeuter durchaus nichts zu erzäh
len wußte andernfalls aber ohne erhäschte Neuigkeit gewiß
nicht das Feld geräumt haben würde Draußen vor dem
Trauerhause wußte man mithin absolut auch nichts von
dem was drinnen vorging Wiederum war eine Stunde
verflossen Viele von der Trauerversammlung waren schon
von dannen gegangen

Die fünf geheimnißvollen Männer entfernten sich end
lich auch schweigend wie sie gekommen waren Von dem
unermüdlichen Neuigkeitskrämer waren in ihnen nun aber
richtig doch die beiden Gerichtsärzte der Untersuchungs
richter nebst dem Gerichtsschreiber uud der StaatSanwalt
ausgemittelt worden Unmittelbar darauf erschienen jedoch
auch schon wieder die vierzehn Träger mit dem Sarge
wiederum gefolgt von der Wittwe des Verstorbenen und
ihrer beiden Begleiterinnen

Nun aber ging die Begräbnißfeierlichkeit ohne jede wei
tere Unterbrechung von statten

Bah, sagte ein dicker Bierbrauer welcher sich in dem
Trauerzuge befand zu dem neben ihm dahinschreitende
NeuigkcitShaicher seinem Anschein nach ein Barbier der
nun an die eingetretenen Hindernisse allerlei düstere Vor
aussetzungen laut anknüpfte Bah Ursache wird wohl
so n albernes Gewäsche wie ihr S da macht gewesen sein
Der so tief und so empfindlich verletzte Barbier schwieg
von nun ab in stoischer Ueberwindung



Hochwürdigster Bischof Gnädigster Herr Durch
Gottes anävige Fügung ist Ew bischöflichen Gnade das
seltene Glück zu Theil geworden das fünfundzwanzigjährige
Jubelfest Ihrer bischöflichen Weihe zu begehe Mit dank
erfülltem Herzen gegen Gott den Allmächtigen und Allgüti
g n können Ew bischöflichen Gnaden im Bewußtsein treu
erfüllter Pflicht zurückschauen auf Ihr so segensreiches Wir
ken als Bischof

Ein wahrer Hirt Ihrer Heerds ein Lehrer der Ju
gend ein Vorbild dem Klerus in allen Tilgenden ein eif
riger Vertreter der Rechte der katholischen Kirche haben
Sie hochwürdigster Herr Bischof sich die größten Ver
dienste erworben weit über den Bereich Ihrer Diözese
hinaus I

Darum richten nicht allein die Angehörigen Ihres bi
schöflichen Sprengels nein Millionen Katholiken im deut
scheu Vaterlande an Ihrem Jubeltage ihre Blicke nach
Mainz auf den würdigen Nachfolger des heil Bonifazius
und bringen Ew bischöflichen Gnaden freudig bewegt ihre
Glückwünsche dar

Auch der unterzeichnete Magistrat und die Stadtver
ordnelen der Stadt Münster können es sich nicht versagen
Ihnen hochwürdigster Herr Bischof der Sie durch Ge
schlecht und Geburt unserer Sladt zeitlebens angehören
die aufrichtigsten Glückwünsche zu Ihrem Jubelfeste darzu
bringen

Möge Gott der Allmächtige Ew bischöflichen Gnaden
noch für viele viele Jahre die Kraft zu Ihrem wahrhaft
apostolischen Wirken verleihen und erhalten zu Seiner Ehre
und zum Heile unserer heiligen Kirche

Münster den 19 Juli 1875
Der Magistrat
Die Stadtverordneten

Zu diesem Schriftstücke bemerkt die W Prov Ztg
Es ist unerhört daß der Magistrat und die Stadtverord

neten einer preußischen Stadt ihre offizielle Stellung in
einer solchen Weise mißbrauchen wie es hier geschehen
Sie entblöven sich nicht dem Reichsfeinde Kraft zu seinem
reichsverrätherischen Wirken zu wünschen und den Segen
des Himmels auf den Mann herabzuflehen der von jeher
nur Eine Rücksicht nur Ein Prinzip gekannt hat die
Durchführung des Jesuitismus Bezeichnend für die licht
scheue Art und Weife mit welcher die Adresse zu Stande
gekommen ist der Umstand daß dieselbe in eimr geheimen
Sitzung beschlossen Man hatte nicht den Math offen mit
der Wahrheit herauszutreten Wir legen hiermit im Na
men aller der Bürger von Münster die auf deutschen Sinn
und deutsche Ehre halten energischen Protest ein gegen
diese Maßnahme des Magistrats und der Stadtverordneten
Nicht dazu sind dieselben gewählt um ihrer politischen
Meinung durch ihre offizielle Stellung mehr Relief zu ge
ben sondern sie sind gewählt zur Wahrung städtischer In
teressen Sie haben durch den Erlaß dieser Adresse das
heiligste Gefühl eines Deutschen verletzt sein VaterlandS
gefühl indem sie den Mann der jede patriotische Gefühl
zu untergraben und zu vernichten bestrebt ist beglückwün
schen Die Folgen dieses verhängnißvollen Schrittes mögen
auf sie Herabkommen Die Regierung kann und darf nicht
dulden daß solche Leute an der Spitze einer Stadt stehen
und wir werden jede Maßregel die solchen Uebergrisfen
entgegentritt mit Freuden begrüßen

Aus Baden 27 Juli Die Firmungsreise des alt
katholischen Bischofs Reinkens durch unser Land gleicht in
der That einem Triumphzuge Allerdings fehlt bei dem
Einzüge das Schaugepränge das bei ähnlichen Gelegenhei
ten für den Bischof Kübel auf Befehl veranstaltet wird
man steht dabei weder Meßncr noch Dorfbüttel ncch
Schulmeister auch ist für die Kosten der Empfangs Feier
lichkciten kein besonderer Ausgabeposten im KirchenfondS
oder gar in der Gemeinderechnung angesetzt aber überall

Sehr verehrter Herr Mälzer es war dies der
Vorurtheilsfreie behäbige Bierbrauer im Leichengefolge
sagte nach acht Tagen der damals tief gekränkte jetzt freu
destrahlende Barbier und Stadtgeschichten Colporteur mit
Verlaub diesmal war ihre Annahme bloße Täuschung
meine Voraussetzung aber volle Wahrheit Heute Nach
mittag noch wird KretscherS Leiche ausgegraben und einer

och genaueren Leichenschau unterworfen werden
In der That waren der Behörde am Begräbnißtage

und seitdem unablässig anonyme Anzeigen zugegangen in
denen behauptet wurde daß Kretscher ermordet worden sei

In der Wirklichkeit war ferner auch schon bei der
ersten Besichtigung der Leiche am Begräbnißtage ein Zwei
fel im Schooße der Commission dadurch hervorgerufen ge
wesen ob die Verletzungen zwei Stiche in der rechten Seite
von einem unglücklichen Zufalle oder von einer vorsätzlichen
strafbaren Handlung eines Anderen herrührten

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Salz ungen Am 1 August feiern Stadt und
Saline Salzungen das 1100jährige Jubiläum ihres ur
kundlich nachgewiesenen Bestehens Im Jahre 775 schenkte
Nämlich Karl der Große dem Abt von Hirsfeld den zehn
ten Theil der Einkünfte von seinem Reichsgute hier be
stehend in Gebäuden Aeckern Wiesen Obstgärten und den
zur Salzbereitung dienenden Stätten udi xatella rä als
Laoors xousutrrr Bei dem innigen Zusammenhange der
von jeher zwischen Stadt und Saline stattfand da letztere
den Grund zum Wohlstande der ersteren legte wird das
Fest als ein gemeinschaftliches gefeiert und bei dem Rufe
den Salzungen als Salive wie als heilkräftiges Soolbad
in der Neuzeit genießt wird die Theilnahme an dem Fest
ficher eine recht lebendige werden Ein Festzug durch die
geschmückten Straßen mit Festrede und Gesängen auf dem
Markte schließend die Speisung der zahlreichen Salinear

wo er erscheint findet er bei Alt und Jung jene Aufnahme
wie sie ungekünstelte Liebe und Freundschaft nur einem Va
ter und Freunde entgegenbringen kann In Offenburg
wo Herr Reinkens seit Sonnabend Abend weilt gab dessen
Anwesenheit Anlaß zu großartigen Kundgebungen Die ge
räumige Kirche in welcher er Firmung und Predigt ab
hielt war gedrängt voll von Gläubigen und bei dem ihm
zu Ehren veranstalteten Festmahl vermochte der geräumigste
Saal der Stadt die Theilnehmer nicht zu fassen Es ver
dient hier hervorgehoben zu werden daß als der Herr
Bischof eine Rede über Stzatskirche und Kirchenstaat ge
halten und dabei hervorgehoben hatte daß der Altkatholi
ziemus von beiden Extremen gleich weit entfernt sei der
evangelische der strengorthodoxen Richtung angehörende
Geistliche Bahr von Osfenburg eine begeisterte Ansprache
über die anzustrebende Union der christlichen Konfessionen
hielt und erklärte er habe während der 18 Jahre seiner
Wirksamkeit in Offenburg einen solch erhebenden Abend noch
nie erlebt

Bern 3V Juli Von den Gotthardtunnel Arbeitern
bei Göchenen sind seither keine weiteren Ruhe störungen
verübt worden jedoch erfolgte ein größeres Truppenaufgebot

London 30 Juli An dem vom Lordmayor zu
Ehren des Besuchs der Vertreter verschiedener Städte des
Kontinents gegebenen Baaket nahmen 650 Personen Theil
Der Präfekt des Seine Departements hielt eine Rede in
welcher er dem englischen Volke den Dank des französischen
Volkes aussprach für die Unterstützungen welche England
Frankreich sowohl während des letzten Krieges als auch
neuerdings anläßlich der Überschwemmungen habe zu Theil
werden lassen Der Bürgermeister von Brüssel brachte einen
Toast auf das Wohl des Lordmayors aus

Paris 30 Juli Nach hier eingegangenen Nach
richten haben die Karlisten den Versuch gemacht Logrono
zu bombardiren sind aber mit nicht unerheblichen Verlusten
zurückgeworfen worden

Ans Hake und Umgegend
Halle den 31 Juli

Dem Wundarzt Karl Ludwig Thamhahn
zu Halle ist der Königliche Kronen Orden vierter Klasse
verliehen worden

Dem Rechtsanwalt und Notar Krukenberg zu
Halle ist der Character als Justizrath verliehen

Die Pcovinzial Pferde und Hundeausstellung
welche am 7 August hier stattfindet scheint die Erwar
tungen weit überflügeln zu wollen Die große Mühe und
Arbeit welche sowohl das Direktorium des Thüringischen
Reiter und Pferdezuchtvereins wie die hiesige Ausstellungs
Kommisfion welche aus den Herren Prof Dr Frcytag
Komte Alexandre JezierSki und Prem Lieut v Byern be
stehen auf das bedeutende Unternehmen gewandt werden
nicht verloren gehen Sowohl die Zahl der zur Ausstel
lung angemeldeten Pferde wie die der Hunde ist im Ver
gleich zu anderen solchen Ausstellungen ganz bedeutend zu

nennen So übersteigt z B die Zahl der angemeldeten
Hunde reiner Race es sind bis heute 216 Stück ange
meldet sogar die Zahl der bei der internationalen
Hundeausstellung in Stuttgart zur Busstellung gebrachten
Hunde Die Zahl der verschiedenen Racen selbst gestaltet
sich folgendermaßen 4 Schäferhunde 11 Neufundländer
13 Leonberger 13 St Berhardshunde 2 Bullenbeißer
Mastiffs 23 Dänische Hatz und Ulmer Doggen 8 kleine

Dänische Doggen 2 Bullrogg Pintfcher 2 Pintscher Tel
lurs 4 Spitze 6 Pudel 7 Wolfshunde 1 Schweißhund
6 Jagdhunde Parforcehunde 8 Dachshunde 5 Deutsche
Vorstehhunde 19 Englische Vorstehhunde 5 Russische
Windhunde 13 Englische Windhunde 6 Windspiele 3 Ja
paneser 9 Möpse und 3 von verschiedenen anderen Racen

Magdeb Ztg

beiter in einem großen Saale die Gründung einer Kranken
und Jnvalidenkasse für diese Arbeiter werden dem Feste
äußere Glanz und innere Bedeutung verleihen Dem Ver
nehmen nach wird von dem im Archiv zu Marburg aufbe
wahrte Originale des SchenkungsbriefeS von 775 den
Karl der Große mit dem Knauf seines Schwertes unter
siegelte eine photolithographische Abbildung in der Anstalt
von Lassallh in Berlin gefertigt

Das Kahlaer N Bl berichtet von der Saal
bahn Auf dem Perron des Bahnhofes von Großheringen
ging vor einigen Tagen ein Magdeburger Handlungsreisender
auf und ab und wartete auf den Zug der ihn weiter
bringen sollte Endlich Pfeift s es läuft ein Zug in den
Bahnhof ein Alles steht demselben entgegen eine unvor
sichtige Mutter mit einem Kinde an der Hand tritt sogar
dabei auf den leeren Schienenstrang und Niemand achtet
auf sie Da braust auch von der andern Seite ein Zug
heran der Führer giebt das Nothsignal noch ein
Moment und Mutter und Kind lagen zerfleischt unter den
eisernen Rädern wenn nicht der junge Kaufmann mit Ge
fahr seines eigenen Lebens hinzusprang und beide hinwegriß

Wir find auch ein Stück Bahnpolizei sagte er scherzend
als maa ihm Dank und Anerkennung zollte so etwas
passirt uns unterwegs öfter man bekommt mit der Zeit
einige Uebung darin

Wien Ueber die Frage was gethan werden sollte
um Überschwemmungen gleich denen welche jüngsthin
das südwestliche Frankreich verheerten nach bestem Ermessen
vorzubeugen äußert das Journal des Debats Dem Schnee
fall auf den Pyrenäen und Alpen kann nicht Einhalt ge
boten werden und an eine wirksame Eindämmung der meist
von steilen Abhängen herabstürzenden Bergbäche welche
durch plötzlichen Wasseraridrang das AnStreten der Flüsse
und Ströme in den Niederungen verursachen ist nicht zu
denken ein erfahrungsmäßig untrügliches Mittel aber zur
Beschwörung neuen Unheils wäre die Anpflanzung von

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 30 Juli

Geboren Dem Bildhauer K F L Kämpfer einS
Liliengasse 11 Dem Telegraphisten A Rosen

tret er in Jeftw tz eine T schülershof 12 Dem
Schiniedemeister K F Raake eine T kl Klaus
stroße 5 Dem Bahnarbeiter G F Kießler
ein S kl Steinstraße 9 Dem Handarbeiter A
Müller ein S Steg 4 Dem Kauzlisten H K
Schul ein S Breitestraße 8 Dem Dienstmonn
F A Bergmann eine T au der Halle 19
Dem Assistenten R Salomon ein S Gütchenstr 2

Dem Briefträger K Albrecht ei S Töpfer
p an 8 Dem Kofferträger A Knoche ein S
Leipzigerstraße 57

Gestorben Des Stellmachers A Krause S August
Hermann 4 M 10 T Durchfall kl Märkerstr 3

Des Bahnarbeiters A Kirchner S Otto 2 I
4 M 28 T DiphtheritiS Hanfsack 4 Des Hand
arbeiters A Finke S Paul 10 M 3 T Brechdurch
fall gr WMstraße 24 Ein unehel S 9 T
Krämpfe Spitze 33

Provinz
Den Steuer Aufsehern O b st zu Langenbogen und

Pieper zu Klein Wanzlebeu ist das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Der Krnsgerichts Direktor Hertwig in Lieben
werda ist on das Kreisgericht in Quedlinburg versetzt

Der Staatsanwaltschafts Gehülfe Holzapfel in
Königsberg in Pr ist zum Stadt und Kreisrichter bei dem
Stadt und Kreisgericht in Magdeburg ernannt

Raum bürg Ueber die im 14 Jahrhundert erfolgt
Anlegung einer Straße außerhalb der Stadt Naumburg
sowie über den Holzmarkt innerhalb derselben spricht fol
gende Urkunde des Bischofs Kristan zu Naumburg ä ä
Sonntag Voosm uorinÄita,tis 15 Mai 1384

Dieser Bischof thut kund daß er mit Wissen und
Willen des Kapitels den Bürgern der Stadt erlaubt habe
eine geräumige Straße um die Stadt anzulegen vom Salcz
thore Salzthore an das Vhcthor Vieh jetzt Wenzelsthor
und weiter hinter dem Holzmarkt vorbei den die Bürger
zwischen dem Vycthore und dem Jacofsthore Jakobsihore
angelegt habe bis an das Jacofsthcr und noch weiter
bis an das Merginthor Marienthor Den Holzmai kl in
seiner bisherig, Größe mögen die Bürger umfriedigen
und darauf zwei oder drei Häuser von Holz und Lehm bauen
nicht mehr Alle Rechte Gerichte Freiheit und Gewohn
heit die dem Bischof und Kapitel sonst auf Straßen und
Märkten zustehen bleiben denselben auch auf der neuen
Straße und dem Holzmarkte vorbehalten namentlich der
Waldzoll oder Holzzoll Die Wass rläufe sollen bleiben wie
bisher auch dürfen die Bürger die neue Straße vom
Kalkofen vor dem Salczthore bis zum Jacofsthore nicht durch
Schlagbäume vermachen

Thüring Siichs Geschichts n Alterthnms Berein
Monatsversammlung Dienstag den 3 August Abends

8 Uhr auf dem Jägerberge
Pastor smsr Rifel Beiträge zur älteren Hallischen

Geschichte

Professor Hertzberg Litterarisches
Da s Präsidium

Wohlthätigkeit
6 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen

M B wurden durch den Schiedsmcmn des 6 Bezirks
zur Armenkasse gezahlt

Halle den 26 Juli 1875 Die Armen Direction

Forsten in den kahlen Gebirgsgegenden Der Wald zieht
die Feuchtigkeit an und behält auf diese Weise schon ein
seinem Umfang angemessene Quantum Wasser zurück zu
gleich stellt er sich als natürlicher Damm der wilden Flut
entgegen und verhindert das rasche Schmelzen des Schnees
Frankreich besitzt ein sehr ausgedehntes Forstgebiet Früher
wurde es auf neun Millionen Hektaren veranschlagt eueren
und genaueren Berechnungen zufolge wird es auf acht
Millionen Hektaren angesetzt von denen etwa eine Million
dem Staate zwei Millionen den Gemeinden und fünf
Millionen Privaten zu eigen gehören Da Frankreich einen
Flächeninhalt von 52 Millionen Hektaren hat so wäre
demnach der siebente Theil des Landes mit Waldungen
bedeckt Dieses Verhältniß wäre in der That ein sehr
zufriedenstellendes wenn alle sogenannten Wälder ihren
Namen verdienten und wenn sie gleichmäßig über das
ganze Land vertheilt wären allein statt des angeblichen
Forstes findet man an manchen Orten kahle Bodenstrecken
wo sogar Gestrüpp eine Seltenheit ist und dann liegen die
meisten Wälder im Norden und Osten der Süden aber
weist fast gar kein und das mittlere Frankreich nur wenig
Gehölz auf Vergleichen wir in Bezug auf die Forstkultur
Frankreich mit Deutschland so müssen wir unsern Nach
barn eine große Ueberlegenhkit zugestehe Die deutschen
Statistiker veranschlagen den Umfang ihrer Wälder aus
12,880,000 Hektaren von denen 4,431,000 Eigenthum der
Staaten sind Überdies wird in Frankreich der Waldbau
in den Gegenden wo er so nothwendig wäre um als
Gegengewicht gegen die Bergwass r zu dienen in den Pyre
näen den Alpen den Ceoeunen und ter Auvergne ganz
vernachlässigt wo noch Bäume standen ist Alles abgeholzt
worden und die Folgen dieses Mißbrauchs treten denn auch
von Jahr zu Jahr deutlicher zu Tage DaS Mittel
gegen diese Besorgniß erregenden Zustände schließt Herr
Leroy Beauvieu seineu Mahuartikel ist die Wiederher
stellung der Wälder



3 Morgen schöne Gerste haben wir auf
dem Halme zu v rkaufen

Mehlmann KSiilzner
Ein eis Schwungrad k Fuß nebst Ge

stell und 2 Kreissägen stehen zum Verkauf
am Geistthor 5 part

Bettstelle u Tisch vnk Brunoswarte 6

Sicherstes für Menschen und HauSthiere un
schädliches stillet nr radicaten eriil una der

Schwaden tn Töpfen g 1 u 3 Mark
empfievtt die Reichsodler Apotueke in Elber
seld Bei Nichtenolg Rück abtuna des Betra
ges In Halle nur bei 4

Bandwurm
und gefahrlos Dr Illkä Ernst in Leipzig

Eine noch gute Hobelbank wird sofort zu
Kufen gesucht Sieinweg 3 t Tr

Es wird ein Acteurepositorium zu
laufen gesucht Niicheres im Büreau
des Rechtsanwalts

Eine Hypothekenfordernugv 6000 M
erste Hypothek wird zu cedireu gesucht

Näheres in der Expcd d Bl

883

Meine uuä leekeu kemiFuuKS ustalt
empfehle ich einem geehrten Publikum

Schneidermeister
WM Ich wohne nicht mehr Nrsse vA 18 sondern lr s

Die wahlberechtigten Mitglieder der katholischen Kirchengemeinde

zu Halle
werden gebeten am Sonntag den 1 August Morgens 10 /z Uhr im Kirchenlokal zur
Beschlußfassung in Gemeindeangelegenheiten sich einzufinden Der Kircheuvorstaud

loli dill suk kur s verrsist
sL 5,1104lz Dr

leti din wiellvr in alle anvvesenä
kl GMOSÄSvK

vievstaK Äen 3 pünktliod 5 Illir
in i8a K Ävr V Kk8i8i I K Kv

Oratorium von l Hä uäsl

Loli r1 Lilttllvr rl Lrienitn IIsrxoAliLks HokoxörnsävAsriv ans Z otlia
Herr Otto unä msdrere Nit Iisäsr äss Vereins

üintritts artsn u 2 Narlc unä Lsxts 20 Rxkss sinä bei Lsrru LillMIOtit u dadsn

I SKKKitK kestauration uiii
Kood s Klarten sä kklknkot

tl WRvbv Ii I v
K Ävkt MZMW lüllüi d Uarmvrl 6K6ldÄliii

A tv HVStnv
xi 1

Einen Hauvrollwagcn kaufen
Itvdvrt ZK Märvkvr

Ein tüchtiger Metalldreher findet
dauernde Beschäftigung in der Gelbgießerei

von W Kramer Graseweg 14
Malergehülfeu sucht

H Becker gr Wallstraße 17
Einen Malergehülfeu sucht

A Queute Rannische Straße
Schuhmacher auf feine Herrenstiefeteiten 10
w e auf dauernde und umgewandt Stiefeln
aber nur geübte Arbeiter verlangt

H Meyer Leipzigerstraße 17
Einen Tischlergesellen guten Arbeiter

stellt ein W Werner Geiststraße 32

Zimmergesellen
sucht H Werther uWlicher Weg I

Ziegel Arveiter
Sümpfer gesucht in der

Kirchuer ichen Ziegelei in Halle
K Ein tüchtiger Manu bei di Pferde ge
sucht von Kaltwasser K Comp

Einige kräftige Arbeiter werden gesucht

vo C G Liucke K CoEin Kellner Bier auf Rechnung
find fof St Hausknechte suchen Stelle d

Frau Deparade gr Schlamm 10
Älteres Mädchen v Lande zu aller Arbeit

I Septbr gesucht Rann Str 22 part
Ein erfahrenes Hausmävchen das die War

tüng eines Kindes mit übernimmt sucht so
gleich oder später

Professor Delbrück in Jena
Zu erfragen bei

Frau Geheimräthin Delbrück Breitest 23
Ein Stubenmädchen im Walchen Plätten

und Serviren erfahren mit guten Zeugnissen
wird bei hohem Lohn für eine Herrschaft
gesucht durch

Frau D Koffer Bargstraße 27
Ein anständiges Mädchen von außerhalb

in gesetzten Jahren das im Kochen sowie in
allen weiblichen Handarbeiten erfahren wird
zum sofortigen Antritt gesucht

an der Moritzkirche 5
im Laden

Es werden noch einige junge Mädchen zum
Weißnähev Erleruen angenommen

Fr Thomas Rannische Straße 10
Ein Mädchen zum Fahren eines KindeS

für den Nachm gesucht Lindenstraße 6

Sonntag den 1 August
Zwei große Ertra Militär Concerte

gegeben vom gesammten

Musikcorps desMagdeb Feld Artillerie Regts Nr 4
unter Leitung seines Stabstrompeters Herrn Kreyer

Mlfm lkllt l k
Nachmittags 3 V Uhr Abends 8 Uhr

Entrse 30 R Pfg

ersuche hiermit die junge Dame
die am Freitag Mittag iu dem Hause
der großen Wall striche 6 gewesen ihre
werthe Adresse nach Rathswerder 3
part zu senden damit das Betreffende
weiter besprochen werden kaun

r r
Todes Anzeige

Heute Morgen 9 Uhr wurde mir auch
meine kleine Sophie durch den Tod entrissen

Halle den 31 Juli 1875

lMMi 8 Arten
Sonntag den 1 August

großes Nachmittags u Abeud
Coneert

vom Musikdirector kr MlM
mit seiner ganzen Kapelle

Alifang Nachm 3 /z Uhr Entrse s Pers
2 l/z G Anfang Abends 8 Uhr Entrse
a Person 2 /z

Sonntag den 1 August
MekMittaA öoiievrt

vom Halleschen Stadtorchester
Ansang 3 Uhr Entree 25 R Pf

IV Stadtmnsikdirector

Zu unserm am Sonntag den 1 August in

I 5 SS II VIIstattfindenden alRv ist der Eingang vom Königsthore aus
Der Vorstand

Mittwoch den 4 August
vi KW886 Lxtra UMär donetzrt

gegeöen vom ZNusikcorps dks 2 Nlagdek Zns Negts ZIr 27
unter Leitung seines Musikdirektors Hellmann

Nachmittag Concert Abend Concert
Kad Wittekind Freytiergs Garten
Ansang 4 Uhr Entr6e50Npfg Anfang 8 Uhr Entree 40 Rpfg

MüUers W U H W
Mittwoch den August

G5r SV s MZxtr vvrtausgeführt von
der giäss Cszlerhazisch Hatanlhaer ungarischen National Capette

unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Wolf Farkas Mör
Sämmtliche Piecen werden ohne Noten ausgeführt

Entr6e 50 R Pfg
Es findet nur dies eine Concert statt

Bei ungünstiger Witterung im Saale

ZUM 99ZZVI t8 5l VI 6 ZZKSI
Auf ein ff Glas Lagerbier und Köseuer Champagner Weißbier auf Eis

mache bestens aufmerksam

Kellner Kellmrburfchen HauS
knechle Kutscher Diener zwei verh Pferde
knechte finden sofort Stellen durch

Fr Billueweifz

Aufwartuna fof ges ar Brauhaus 16 II l

Mehrere gesunde Ammen finden so
fort bei hohem Gehalt Stellen durch

Frau Biuueweiß
Anständige Mädchen mit 2 4 jährigen

Attesten finden in anständigen Häusern I od
15 August Stellung durch

Fr Gutjahr MartinSg 21

O d Mädchen werden gesucht und nach
gewiesen Fr Fleckiuger kl Schlamm 3

Mehrere kräftige Haus Stuben u
Küchenmädchen finden bei höh Gehalt sofort
Stellen durch Frau Biuneweitz

Ein anständiges Mädchen vom Lande sucht
bei einer anständigen Herrschaft Dienst Näh

Mittelwache 1v
Mädchen im Westevnähen geübt werden

zu fortwährender Beschäftigung gesucht
gr Ulrichsstraße 52 II

Einige junge Mädchen werden für eine
Blumenfabrik gesucht Näheres

alter Markt 3 2 Tr
Eine Aufwartung gesucht

alter Markt 3 2 Tr

Das Aehreulesen
in der Halleschen und Giebichenstei
ner Feldflur ist streng verboten

Die Flurherren

fi eMi A
Montag der

8 Kartei
Montag den 2 August

großes

vom Halleschen Stadtorchester
Anfang 8 Uhr Entree an d Kasse 25 R Pf

Billets 5 Dtzd 1 M 80 R Pf haben
Gültigkeit W Halle Stadtmufikdirector

Souutag den 1 August
Mm ersten Male

Jrun oder König Gras n Zitherschläs
gerin Romantisches Lustspiel mit Gesang
in 5 Abtheilungen

Montag den 2 August
Auf allgemeines Verlangen zum letzten Male

Civilehe

Restauration
Gartengasse Itt

Sonnt ag den 1 August EnteuauskegelN

Heute deu 1 August frischen Kirschku
chen und Gänsebraten

Mhler Nrumien
Heute Sonntag Tanzkränzchen

Der Borstand
Restanration zum Wilhelmsgarten

KA Laudwchrstratze 3 Kzr
Montag den 2 August

ausgeführt von der Musik des Füfilir Batail
lons Nr 36

Große Illumination mit bengalischen
Flammen

Entrse 1 2 Anfana 7Vs Uhr
E Dehmel Mauhardt
UM NU8VUt l I

Sonntag den 1 August
findet unser Kränzchen mit gut besetztem
Orchester statt

Ansang 7 Uhr Der Vorstand

Schüler der lateinischen oder Real Schule
Hierselbst finden zu Michaeli d I als Pen
sionäre bei steter Beaufsichtigung freundliche
Aufnahme erforderlichen Falls auch Nachhülfe

bei C ThvN a,3tor siusritLiebenanerstraße 6
Halle den 30 Juli 1875
Eine Pferdedecke wurde auf dem Bahn

Hofe verloren Abzugeben Gartengafse 7
Eine Tasche mit Inhalt vor Frehberg s

Garten verloren Moritzkirchhof 11
Ein junger brauner Hund ist zugelaufen

Gegen Futterkosten abzuholen bei
Schwalbe Mötzlicher Weg 1

Im IMH MM MIM
Heute Sonntag

frischen Speckkuchen Gose u Bier ff auf
rrSmivKv Cröllwitz

Versammlung
sämmtlicher Schuhmacher Gehülfen von Halle
Montag den 2 August Abends 8 Uhr

in der Restauration des Herrn Faulmann
Gartengasse 10

Tages Ordnung Wie haben wir uns
der Großproduktion gegenüber zu verhalten und
wie können wir unsere Lage verbessern Re
ferent I Kirsten Auch laden wir die
Herren Meister zu dieser Versammlung ein

Der Einverufer

Sonntag von 4 Uhr ab Tanzmusik
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Lcipzigelstraße 8V

apeien und Uonleanr
in grösster usvvalil kei

Z itii iLrAeMra 2
Gobelins Plüsche Ripse Damaste Cretonnes Satins c

kür Neudles nnü KarÄwei
Tischdecken Weisse Gardinen Teppiche

/0v08 u UÄni11a adMaw vAvra Dßekev

Großer Ausverkauf
Mein Neickekes s 8M

in all MKIKrRvt tra 8v Ätr 11
Die größten weißen Waffelbettdecken mit lange Franzen Stück nur 28
Gehäkelte Decken in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 ab
Die größten reinleinenen Damaft Tischdecken Stück nur 1
Reinleinene Damast Kommoden Decken Stück nur 17 l/z
Tülldecken in jeder beliebigen Größe Stück von 3 H ab
Die elegantesten Steppröcke vom feinsten W llatlas Stück nur 1H 25
Weiße Damenröcke mit kleinen Säumchen Stück nur 2V
Reich und sauber gestickte Oberhemden Stück nur 1 ö
Herren u Knaben Chemisettes in allen Farben Stück nur 2 /z u 5A
Bindeshlipse von 4sach gelegter Rpsseide 3 Stück nur 10
Herren Cravatte mit Mechanik neuest Fayons Stück von 5 ab
Rein seidene Damen Shlipse und Schleifen Garnituren Stück von 2 H ab
Rein seidene Knüpf u Manteltücher echte Naghasack Stück von 51/z ab
Percal Rips Moire und Leinen Damen und Kinder Schürzen in überraschend

ster Auswahl und allen nur denkbaren Fa ons Stück von 5 H ab
Stnart Fraisen 12 Stück nur 6
Stnart und gestickte Damen Garnituren Stück von 3 A ab
Die prachtvollsten Cavalier Doppelstulpen Paar nur 2
Gestickte Damen Kragen und Shlipse 3 Stück nur S H
Die feinsten Weißen Taschentücher 6 Stück nur 10 A
Taschentücher vom feinsten Jrish Leine 6 Stück von 15 H ab
Gesäumte Batist Taschentücher mit bunter Kante Stück nur 4 Hl

Margenröcke für Damen
in üen verMiieüensten 8toMn neuester a ons emMedlt

Leipzigerstr M Wäsche Fabrik

Wkkckv pspiew mre kbrik
89 Ar GtvRI Gtr 8i8tv 8

c 5 5ksbnli MII lZanlobiieke r llviiv eck Uten W I keiitel

V0Q

08t 8etirvib üouevpt uuck kaelipapiereu
neuester voMtruetion

Mti düoder Lav uottzii u VeeIi86l UaM6n
Äctien Post örief und Musik Mappen

iVKvN II vIi Viittvi beste MMekeso sis Ms sonstigen
Fekreidinaterialien eomptoir nnü Lüreau Veäürknisse

in böstsn uaütätön bskg,unt billi ön rsissn

r r vttS s

offeriren billigst ab Lager und frei Haus
VKrRn 9 Magdeburgerstraße 43

Große Nachlaß Auetion
Im Auftrage der Erben des verstorbenen Kekeiinen Aeüieinal

ratd Herrn rok vr Llasins versteigere ich gr Ulrichsstr 33
Dienstag den s August und folgende Tage jedesmal

von Nachmittags 2 Uhr an
den gesammten herrschaftlichen Nachlaß und zwar 7 Zimmer elegante Möbel Haus und
Wirthschaftsgeräthe u A Sopha s Fantenils mit Plüsch und Seidenbezügen
Schreib Coulissen und andere Tische Etageren Servanten Bücher Kleider
Wiisch und Vorrathsschränke Waschtische Kammerdiener mit Marmorplatten
Rohrstühle gestickte Sessel Trumeaux und andere große Spiegel eine irmivr
schen i iüKvt einen Ä iÄ vZir i ir ein

init Federbetten Matratzen Bettstellen eineZinkbadewanne ächtes Porzellan ff geschliffene Karaffen und Gläser Messer und
Gabeln einen mit div schöne Bilder ca Ll Stück große
und kleine Bilderraymen mit Glas sowie verschiedene andere Sachen

Besichtigung der Gegenstände Montag den 2 August Nachm von 2 Uhr ab

H Auct Commiffar u ger Taxator
Neue Bollheriuge

empfiehlt

Montag den 2 August c Nachmittags
3 Uhr versteigere ich im Gasthofe ZUM
rothen Rotz Leipz gerstr 74 für fremde
Rechnung 1 Sopha 1 Kleid rschrank einen
KückeuschraM 1 Auezieh u 2 andere Tische
6 Rohrstühls 1 kupf Kessel und verschied
Hausgeräth

Auct Commiss r
Ein junger Ziegenbock ist zu verkaufen

Dachritzgasse 3

Ein hiesiges Weitzwaareu Stickerei
Geschäft ist Todesfalles halber unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen

Reflectauteu wollen unter Ziffer
ISS xvstk restsnt ihre Adresse

niederlegen

Ein Wohnhaus Mitte der Stadt mit
1200 Mk Nutzungewerth ist sür 225W Mk
und 75W Mark Anzahlung zu verkaufen

Mancrgasse 10 1 Tr

n

Weiier vtlendiletibi tjei Iinel 8 ie kiZne fkllMAte

kotoArsxIi e 8edre1l unä oe8le Iduui8

Neisekoffer Reisetaschen Damenreisekosser

Steppdecken
von 2 Thlr an

empfiehlt

in reieder

gr Utrichsstraße ki

Nicht zu übersehen
Von heute ab bn ich durch andern Ab

schluß in Stand gesetzt eine reine unver
fälschte Milch zu tiefern sowie sütze und
saure Sahue

Jeden Tag saure Milch in Satten bei

HVtll 5 gr Märkerstr 23

empfiehlt O kl Slelnstr 9
neben dem Kreisgericht

Nr

ist echt zu beziehen durch

gr Klausstr 2

frisch von der Presse I lter 5 Sgr bei

Drei Eckbauplätze
an der Wörmlitzerstraße Thorstraße und au
der 5 V reinsstraße belegen und 73V IHM
circa 52 Ruthen resp 670 mM circa
8 Ruthen enthaltend sind verkäuflch

Ri flectanten werden ersucht SituationSpwne
uvd Bedingungen im Atelier Schulberg 3
einzusehen

Halls den 29 Juli 1875
Der Borstand des Hall Wohn Bereius

O S t e n g e l

täglich frisch von der Presse bei
SulKUUG

frisch von der Presse empfiehlt

Otto AüiitZii
Feinste frische

Thür Tisch Tafelbutter
12 HFeinste Salzbutter

a A 10 bei
gr Ulrichsstr 39

Neue saure Gurken
Neue Voll Heringe empfiehlt billigst

gr Ulrichsstr 30
Aepfel und Birueu sind im Gatt

zen und einzeln zu verkaufen
Liebenanerstraße 16

täglich frisch bei

Servil Thalgasse 1
Betteu zu vcrmiethen gr Rittergasse 18

Die Bäckerei Rauuischestratze 22 ver
kauft da schöne neue Roggeubrod trotz der
sehr gestiegenen Mehlpreije immer noch zu
dem billigen Preise

Zu verkaufend
Ein gut erhaltenes Piauoforte ein ovaler

Tisch ein Waschtisch eine Waschmaschine
und 4 Stühle zu verkaufen

Gütchenstraße 1 nahe der Karlsstraße

Haus mit Hos mittelgroß rentirend ist
preiswerth zu verkaufen Wo sagt die Exped

Sopha und Matratzen empfiehlt billigst
Fink Geiststraße 58

Gartenstraße in Gicbicbenstein ist ein Haus
zu verkaufen Näh bei Frau v Niebuhr

2 Nähmaschinen sind billig zu verkaufen
bei Schuster kl Ulrichsstr 26

Holz Auetion
Von der Gmbe Neuglücker Berein bei

Netieben sollen am
Douuerstag den 5 August vou Vor

mittags 8 Uhr ab
91 Stück kieferne Siämme mit 53,29 Cubik

meler Inhalt
13 Stück Eichcnabschuitte mit 12,64 Cubik

meter Jnhult
anctiensweise gegen sofortige Bezahlung ver
kauft werden

Das Holz liegt zur Abführe sehr gün
stig unmittelbar am Eintritt der Halle Salz
münder Chaussee in die Dölauer Haide

Die Abfuhrbedingungen werden bei Beginn
des Termins bekannt gemacht

Die Gruben Verwaltung
VM Ein Klavier paff für Anfänger
8 Thlr verk Brüdcrstr 4 III

von neuem Roggen sehr
ttvTirVV schön 33 M füc 1

bei in Giebichenstein und Halle
in meiner Niederlage alte Promenade 7 und
Marktstand an meiner Firma kenntlich

Meine in Giebichenstein in nächster Nähe
der Stadt belegen Villa ist zu verkaufen
auch ist die größere und kleinere Wohnung
daselbst zu vermiethen Näheres bei

A Seidel am Kirchthor 15
Kl Hans sogl zu übernehmen höh Kräm 4

Ein kleines Haas wird zu kaufen oder
zu pachten gesnchr Näheres bei

S kl Klansstr 6Eine Fuhre Bruchsteine billig zu verkaufen
gr Wallstraße 39

Koffer mit Einsatz verk Freudenplan 6
4 Paar Lachtauben zu verkaufen

C R Rannischestr 14
Ein größerer Posten sehr sollte

alte Dachziegel ist auf der Sa
liue zu Ha lle zu verkaufe n

2000 auf 1 Hhpotb 1 Oct au
zuleihen Off unter A Z 14 in d Exped

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
Hierzu eine Beilage
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